
xx.                                                                                                                                      29. März 1509 

 
Der Churer Bischof Paul Ziegler als Vertreter des Gotteshausbundes, der Landrichter 
des Oberen Bundes und die elf Gerichte des Zehngerichtenbundes bestätigen den im 
Namen der Drei Bünde für 20'000 Gulden erfolgten Kauf der Herrschaft Maienfeld vom 
Churer Dompropst Johannes von Brandis und Graf Rudolf von Sulz und versichern der 
Gemeinde Maienfeld ihre verbrieften Rechte und Freiheiten.  

 
Or. (A), StadtA Maienfeld 112. – Pg. 29/24,5 cm. – 3 Siegel abh. – Rückvermerk (16. Jh.): Ain 
kumfermatz brieff von den vnsseren herren der dryg bu' nten. 1509. 
Druck: RQ Graubünden II/2, 2. Halbbd.,438. 
Zur Sache und zu den Namen vgl. Nr. xx (GemeindeA Fläsch 37, Urk. v. 29. März 1509). 

 
|1 |≡ Wira) |≡ Pauls von gottes gnadenn bischof ze Chur sampt vnsremm gemainenn 
gotzhuse || |2 vnd wir lantrichter vnd gemainer punt des Obrenn Punts vnd wir die 
ainliff || |3 gricht bekennennt vnss ainhea llenklich vnd gemainlich mit dem brieue, dz wir 
von || |4 den erwurdigenn wolpornen herrenn, herren Johansenn fryher von Brandis 
tuo mb- |5 probst der gestift Chur vnd Ruo dolf graue zuo  Suls vnd lantgraue im Kleg- 
koe w etc. |6 die gantz herschaft b) zuo  sampt aller nutzung vmb zwainzig tusent gulden er- 
kov ft, jedoch vor- |7 behalten, jeden in benanter herschaft nach lu' tt des kov fbriefs by siner 
fryhait vnd alter  her- |8 kommen beliben lassenn. Demm allem nach so habent wir be- 
nant gantz gemainden zuo  Mayen- |9 feld, vf dz so dan benanten ir herren sy ires aides 
erlediget habent, in ayd schutzs |10 vnd schirm genomenn. Sy alle gemainlich vnd jeden 
besunder zuo  aller billichait schu' tzen |11 vnd schirmenn, ainen edelman alss ain edelman, 
c-)ainen aignen alss ain aignen-c), ainen fryen alss ain fryen, ainen hin- |12 dersea ssen alss 
ain hindersea ssenn nach lutt vnd sag irer fryhaits briefenn geschribnenn roe del |13 gewon- 
haiten vnd altem hea rkommenn, ov ch by irer puntnu' s belibenn lassenn, sy in kainen wea g 
|14 darvon nit trea ngenn noch schaffen getrengt wea rdenn, sunder vnss alss regierent 
herrenn |15 zuo  Mayenfeld true wlich gepetten, by obgemelter mainung vngetrengt bely- 
benn lassenn. |16 Des wir alle dry pue nt alles wie oblut ze haltenn zuo  gesagt, alle ire 
fryhait roe dell |17 vnd alt herkommenn vnd puntnis confirmiert vnd bestae tt habend in 
kraft ditz briefs. |18 Vnd dess alles zuo  warem vrkund so hab ich Ruo dolf von Marmols 
alt burgermaister |19 zuo  Chur der statt Chur secret insigel fue r benanten vnsrenn gnae di- 
gen herren von Chur, ouch |20 gemain gotzhuslue tt, offenlich gehenckt an disenn brief. 
Derglich ich Wolf von Cappal |21 lantrichter im Obrenn Punt dess Obrenn Punts 
insigel och heran gehea nckt. Vnd ich Claus |22 Bea li  vogt zuo  Belfort min aigen insigel 
fu' r die ainlif gricht ouch an disen brief ge- |23 henckt. Der geben ist vf donstag nach 
vnser frowen verkue ndung tag in der va- |24 stenn nach Cristi vnsers herren gepurt fue nf- 
zehenhundert vnd im nue nden jare. 
 
a) Initiale W 2/3,5 cm. – b) Hier fehlt das zu erwartende Mayenfeld. – c-c) mit Verweisungszeichen über 
der Zeile eingeflickt. 


